
Von  schmalen  Geißen  und
erstem Grün

Langsam zieht der Frühling ins Land. Auf dieser Fettwiese wird
das frische Grün Tag für Tag intensiver.

Eine Rehgeiß (links) und ihr Geißkitz vom Vorjahr sind auf
eine Viehweide ausgezogen. Im zweiten Lebensjahr, also ca. ab
Mai/Juni, nennt man das Kitz dann Schmalgeiß. Die Bezeichnung
rührt von der im Vergleich zu älteren Geißen schmalen, sprich
schlank  schmächtigen  Körperform  her,  die  sich  bis  zum
Spätsommer hin dann zunehmend „auswächst“. Im Herbst lassen
sich Geißen und Schmalgeißen kaum unterscheiden. Noch einmal
sichern, ob alles in Ordnung ist dann  …

… äsen beide völlig vertraut (unfurchtsam, ohne Feindstress)
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nebeneinander her.

Mit der Morgensonne wandern filigrane Grashalm-Schatten über
die  alten,  mit  Flechten  bewachsenen  Begrenzungs-Steine  am
Wiesenrand.
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